Höhere Lehranstalt für Umwelt und Wirtschaft
Ein sehr erfreulicher Schulschluss



Mit großer Freude nahmen am Freitag, 2. Juni 2006 die Schüler der Übungsfirma von DI Klaus Gramer 1.500,00 Euro als Preis für eine der besten Arbeiten im Bereich Abfallmanagement beim Wettbewerb des Lebensministeriums in Empfang. Eingereicht wurde das von diesen  Schülern erstellte Abfallwirtschaftskonzept der Schule mit einem Kurzfilm zu diesem Thema. Dabei war der hohe fachliche Standard und das Engagement der Schüler entscheidend für die Zuerkennung des Preises, ein Beweis für den hohen Standard der Berufsausbildung an der Schule.

Mit einem Vortrag eines Fachmannes der Raiffeisen Organisation über Fonds und dem Beitritt zu und der Prämierung eines Projektes im Sozialbereich durch die „Pilgrim – Organisation“ stellte die Schule auch ihr Engagement zur Erhaltung der Schöpfung und im Sozialbereich unter Beweis. Pilgrim ist eine katholisch kirchliche Organisation von Schulen, die sich die Erhaltung der Schöpfung zum Ziel gesetzt haben.

Die Präsentation der Lignosol – Holzverölungsanlage in Anwesenheit von LR DI Josef Plank und dessen flotte Fahrt auf dem „Elektro- Quad“ der Schule am 7. Juni 2006 zeigten, dass die Schule bei aktuellen wissenschaftlichen Themen stets „vorne“ mit dabei ist, ein erfreulicher Umstand für die Job-Chancen der Jugend in der Region.


Beilage – Bildtext:
Umweltminister DI Josef Pröll übergibt den SchülerInnen der Höheren Lehranstalt für Umwelt und Wirtschaft des Zisterzienserstiftes Zwettl die 1.500,00 Euro Preisgeld.

Auskünfte bitte bei Direktor Mag. Johann Zechner unter gzechner@hlaysper.ac.at oder 07415/7249-11!
